
Petition 148942

Berufsbildung - Einführung eines neuen Ausbildungsberufs als

"Sachverständiger/Gutachter" mit entsprechender Qualifikation 

Text der Petition Mit der Petition wird gefordert, einen einheitlich neuen Ausbildungsberuf als

"Sachverständiger/Gutachter" mit entsprechender Qualifikation einzuführen und

damit irreführende Berufsbezeichnungen als "Sachverständiger" und "Gutachter"

ohne zutreffende fachliche Qualifikation zu unterbinden.

Begründung Es geht konkret um die vermeintliche Berufsbezeichnung "Sachverständiger",

die in der Realität jedoch keiner Ausbildung bzw. Qualifikation bedarf,

um sich so nennen zu dürfen.

Viele Versicherungen für Kfz nutzen z.B. diese Thematik aus,

um billige Gutachten erstellen zu lassen von Amateuren bzw. Freiberuflern.

Es gibt dabei keine festgelegte Norm oder Qualitätssicherung bei den sogenannten

"Prüfberichten",

die sich auf den Fahrzeugschaden des anderen Unfallteilnehmers beziehen.

Allerdings ist diese Berufsbezeichnungsproblematik auch in anderen Fachbereichen

anzutreffen.

Demnach sollte der Begriff "Sachverständiger" oder "Gutachter" als Forderung

meiner Petition zusammenfassend staatlich geschützt werden und es sollte eine

einheitliche Ausbildung dazu in unserem Bildungssystem integriert werden,

die sich dann auf die jeweiligen Bereiche, z.B. Kfz, spezialisieren lässt.

Alternativ sollte sich jemand auch "Sachverständiger" oder "Gutachter" nennen

dürfen,

wenn z.B. für den Bereich "Kfz-Gutachten" ein Maschinenbau-Studium

abgeschlossen worden ist,

da die fachlichen Kompetenzen sich dort überschneiden (also Kfz und

Maschinenbau) und tatsächlich bereits durch einen universitären Abschluss

garantiert werden.
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